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Vorwort

Wir freuen uns, unsern Mitgliedern und Freunden wieder ein thematisch

weitgefächertes Neujahrsblatt zukommen zu lassen. Gerne nehmen wir Anregungen

oder Materialien für weitere Beiträge im Neujahrsblatt entgegen.

Die beiden Ausstellungen: „Die Hafnerfamilie Anderegg" und „Unbekanntes Wirken

aus dem Leben von Helene Roth" können im Museum immer noch besichtigt werden.

Gegenwärtig laufen die Vorbereitungsarbeiten für eine permanente

Geschichtsausstellung im Estrich.

Im Juni 1997 wandelte eine grosse Schar unseres Vereins auf Gotthelfs Spuren in

Lützelflüh. Nach der eindrücklichen Führung trafen wir uns im Ochsen zu einem

Imbiss.

Nachdem an der letzten Versammlung der Kauf eines Gemäldes von Helene Roth

beschlossen worden war, durften wir von der gleichen Künstlerin ein weiteres Werk

entgegennehmen. Die Schweizerische Bankgesellschaft (UBS) schenkte dem

Ortsmuseum das Gemälde von Rudolf Emanuel von Effinger, dem Gründer der

Ersparniskasse. Es hängt nun im Burgersaal (in der ehemaligen Landschreiberei), wo

1824 die Bankgründung stattgefunden hatte.

Im Vortrag von Frau Annelies Hüssy, lie. phil. I, Muri, lernten wir die Pioniertat von Beat

Fischer, dem Berner Postgründer, kennen, der von 1680 bis 1686 Landvogt im

Schloss zu Wangen war.

Der Vorstand des Museumsvereins

Wangen an der Aare
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